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K. Oberamt Nagold.

Bekauutmachuvq.
»rtr . dt- « oschSstt- m», vo , « »der» 1« »er

H »»- t»d« ftkie.
Er iß zur Kruutni» des ObrramtS gelammt», baß ill

»keleu Familie« im Le-trk, w-lche Hsariasnstrir (Sette«,
«atze«, » »fertige« vo» Geldbörse» «ad bergt.) betreibe»,
die schult fl chtigeu, ekgtneu Ktr dtt ia übermäßig« , ihrer
Grsuudhetr schädlicher Weife zur Rita v it heravgezoge»
»erde«. Dies gibt Leraulaffuug auf de B' - iwmovß der
K 13 des Kkderschstzgesetze» vo« 30. Mürz 1903, R. « es.-
Bl. S . 113 hinzuwriseu.

Hieuach dürft« is der HasSirdJßrir risene Siuder —
»och weutger fremde — unter 10 Jahre » überhaupt «icht,
solche über 10 Jahre « »icht i» der Zeit zwrfche» 8 Uhr
obeodr uub 8 Uhr mvrgeu» »>d »icht vor de« Barmtttaz«.
»»terricht beschäftigtw« d,u. U« Mittag ist de» Kmders
«lue « iudkftruS zmeiftürb'ge Passe z» gewähre«. Am
Nachmittage darf die Beschäftigung erst eiae Staude »ach
beeobetr« Uuterricht begiunev. Nu Sou», uub Festtage»
darf eins Beschäftigung überhaupt »icht stattstadeu.

Züw'derhaMuugen kbauen« i! Geldstrafe bi« zu 150^ 0,
i« Falle gewohnheitsmäßig« Zuwider Hs»dluug mit Haft
dchrast vrrdea.

Die O tSpolizeibrhörde« derjenigen Semettdeu, i« de««»
HasStudsstlie getrieben wird, wolle» BorstrhkudeS ihre« Ve.
«eisdeaugehörigk« ia ortsüblicher Weise zar SrvnIrriS bringe»,
auch dssüe Sorge trage», daß es beachtet wt d. Sollte»
Zaviderhaudltmgeu zu sihrrr Kenntnis komme», ist de«
Oberamt Aazttge zu erstatteu.

Nagold, deu 2. Februar 1910. Sommerell.

FoMschs HleSerstcht.
Zm« H, «belr »ertrag « it Amerika . Auf zahl«

reiche Anfrage» tritt dte AnSkaastSstelle des HavsabuudeS
mit. daß dte verhaadluagru über das Ha«delSabkoAmen
mit deu Bereiutgteu Stastru von Nordamerika güastig
fortschrritr», sodaß« it de« Znstaudeksmme« Mer Einigung
gerechnet werde» laus.

Dir Bnd - e-ks« « isfiom dr - Aeich- tag - beschilft
tigtr sich mit der Lastsch ff.hrt. Bo» der Negierung wurde
erklärt, daß jährlich 4 Ucbuugeu statistodm snd die Luft,
schiffe za Mau- veru herasgezogeu « erde» solle». Etve
Lsftfiottr soll «icht g baut » erden. D e ssrtwSZresdeu
Fortschritte ia der dearscheu Industrie würde» usS bald
auch is der » ersplauherfielluugvo« Ausland unakhäugig
mache».

Dia Ech -ff««, vo« premßifche» TerSrzta.
k«« « er » tft pesrqert. Dte legte Wrnacversa« « loua dir
Zeutr- lvkrttetuvg der tierärztlichrs LeretueP eußeuS hatte
ausdrücklich brschoffeu, uach JahnSfrtst rtue ueue Lrr.
fammlvug adzuhalteu, wruu nicht bis dbh'o die Ecrichtnvg

Schmale, N :ktor der Tierärztliche» Hochschulem » erltu,
mit, daß diese Versammlung vuulttg erscheine, da dte
ErrtLtuvg vou preußische« Ttirtlztelammer« devorstehe.
Dte vmb '»kitor'0' » i st» beend' t.

I « fk«»zöfisch « Mi » ist«»r «t e« DierStag be.
rich el- Matstr P .choa Sv r L rhavdlaa- eu, dir unter de«
Großmächten über die Z stk de tu Griechenland gefüh t
we de». Jüfrlge der Lorgäs -e i« Alh o uus der E »de.
rvfaog einer Natiovalversam» la»g stud dte Beziehungen
zwischen Griechenland und d r Türkei UkU-rding» kompliziert
»ocden v>d heb » zn Schmiertgkrtteu gesührt, mit deren
Lösn»«ev fich die Großmächte gegeowLtttg beschäftige«. —
Der Arbeit»minister » iviasi ist vom M nisten at rrmächtigt
wo.de«, i« Senat eine Ausdehnvus de« U bristraste »ver»
fichrrungSgefetzeS aus die k.eine« ländliche« Grant b.fitz» za
brautraie».

Die rosfisch« D » ma verlangte ei« Gesetz, dem,«folge
die admtiistrattor Leisch ck̂r g vrv Perfonev, dte die Sicher,
heit d:S Kiaairs »ud der Gcsellschast gefährd ». eingestellt
werde« stll — Ji Fil »!a«d besinne« am DeuNag »it
Las tagk wählen. D>e « eiste» Wähle, blttben jedochd r
U ne ft a and protestiere« auf diese W.ttse gegen da»
russisch- v ra wa tiaunr-S'yst'« .

Die schwedisch- « -gteroog hat i« Reichstag eine
Gesetzek Vorlage brtt. Lettäagersng deS deutsch-schwedtschea
HaudekSve' r g? Mgebrachft

Di « ordevtlichkS sfio» der griechische» Kammer
ist gkschloff-ll worden. Dir avßerorr mrlrche TajiNNg ist
auf des 14. Februar andre aumt. — I « eine« Gespräch
mit de« Achrnec SorrespoLdevtru der »Times* drückte Söetg
Georg seiue schwer,» Sorgen Mer dir B-ifaffUllgSäudernvg
au», z« der er seiue ZastimAusg gebe« » vßte. Der
Grund, aus dem mau sichm ichlsß, dte Natioualvrrsam» .
lang ohue dte ia der BersaffaNg vorgriehme vedtuguag
einer Blschlvff-S von 8 Parlamenten MMbrrusr«, sei die
Bess gn S. daß dte Sreker sich au dr« Wchlru beteilige»
würden, » e«u « a« vochmalr eiae Sammer wähle« laffe.
Rach dem Z sammeutritt der Nrttoualversammkuugwcrde
eiu ganze» Jahr lang keine Sammer tsZen, so daß die
Ng 'eraug, slllS gstz eberische Schritte »ölig seien öd»
avSvärttse Lcrwicklavgev eiskretm, ohne Antsrität sei.
Noch wü dm sich deu Verhandlung:» über die unter de«
j Eigen UmstSsdeu ssumßüsgliche astlä » ische Anleihe
ervste Schwierigkeiten eutgegrustelle«. Dir Negier»»- könne
daher vielst icht dszn germnogr« sein, alle« » erwicklangen
durch die Er ' likuig der Drktatur zu brgegvr«. Drffe«
uvßeachtrt habe fich der Sü tg gezmnngev gesehen, mit
Rücksicht ans Sreta de« Wünsche» d?r p,rl «« eutartsche»
F -ihrer «achzngebrv, habe aver die AaflösanZ der « tlft
torische» Liga zu einer absolute« Bedtrrguug gemacht, dte
auch » füllt worden sei.

Nach Mrlbuoge » aog Marokko ist tu Mrltlla
eî r ub ^ dnsvg der dede« eadstea Stämme erschirnea, um
die Ualuwerfoug aszubtrteu. Vri Sidt -Amaras wsrdeu
dagegen riu llaterosfizin und eisige Selbsten bet« Wkff r-
holen vou Eiusrboresku über fallen, der U tterosfftter getötet

und M Nanu verwundet. — Wie aal U schda gemeldet
wird, soll nach Berichte» vou Eingeborene» die Mahalla
de» Sultans R -l Y Hastd l« d» Nähe vo, T -za vo«
Niatastau« aagegr ff-a und »ach große« Verluste« tu die
F acht geschlagen worden sein. Zahlreiche SaidS hätte«
deu augeblicheu Noght aottkauut.

Die Slooahme « des Reich - .
«er « », S. F br. Za de« » er- ffeutlichuuseu des

^NrichSavzetgerS* über dte Einnahme« de» Reich» a»
Zöllen und Steuuu tu deu letzte» 9 Rvuateu de» ver»
floss ue« Jahre » schreibt » au: Dte letzte« Ausweise der
Ne chSeinuahme« habe« erhebliche Mehrrtnuahmku uachge.
wie«u, so dte Brauste»« ein Rehr vsu 14.5 Rill »«»
Mark, die ReichSstempelabgabeu vo» Wertpapiere« - .4
Millionen, die Stener vo« Rauf, »ad anderen AnfchaffangS«
gesch ästen » it 7,7 Millionen. DieseZ hleu beweise«, daß
fich sowohl dte alte« Steuer« lu enreslicher Cutetckiuug
befinden, wie daß auch die neuen Stener» deu auf ihre
Ertragfähigkeit gesetztenG wartvuze« euifprecheu._

Nos de« elfaß lo hriogisch, » La « dr - o« »sch»ß.
Gtraßb « rg,2 . Frbr . I « Llsoß Lottzrtugischen Lar- :S.

avSschuß legte i , der heutige« Eltzavg d« Abg. Haaß
nameutz d« Ziatramkpartet Lerwrhruag et« gegen die
N de der R ichskauzler« üb« die W -ßevburg« Denkmal»,
sei« , vegea falsch« Beurteilung Slsaß.Lothrtngmß, wag
anch d« Gruud sei, weshalb dir Gewährung der Aatoao«
wie vorläsfig k tuen Fortgang nehme. Redner gab d«
Llsaß LsthrtngischeuNrgieravg die Schaid, daß sie de«
Reichskanzler nicht brffrr orientiert habe. Ja der We'ß a»
durg« Angelegrvhrtt hätte fir großzügig hardela » Lff»
und der Statthstter hätte al» Erster etaev» ranz am Deal,
mal nirderlegeu müffro. Ja der Frage der Autonomiev r
large « an Ehrlichkeit. Er bedare e ob» , dieFüheongdes
politischrrr Kampfe» Ivnerhalb dr» Lavde» mit unehrliche»
Mittels, vaS dazu geführt habe, den E-saß-Lolh iagei» die
Lyopathieu deS Zentrum» «ud der Freisiuuigeui« Reichs,
tage zu »rhmea.

Eta elSsrkretir Freiherr Zor« von Bulach führte a»Sr
De»' vorredL« habe d« Rebe der RrichSkauzler» eine sal che
Deutung gegebru. Dieser habe nur die Bemerk«»- » Mtg«
NtichStagSabgeo dueten beleuchtet. Dte Aatsuomtrfrage sei
sehr fchw» za löse» vud eiae Rebe, wie sie der Abg. Havß
hi« soebru gehalten habe, würde die Erledigung «oh für
Jahre zorLSs tzeu. Der SlaatSftkretär verlas ftdra « eiae«
Btttcht der Elsaß LothrtugischeuR gterung au den R ich»,
kaozler üb» die Weiß ubsrger Deakma' S.Feirrltchfttte», i«
de» darglstrllt » trb, daß jme Lorsäle durch rw ge all.
deutsche rrrd französische Korrespoudmte» chauvinistijch ver¬
ändert worden seien.

Dans behaudeUed» S aatSsekretär« it Bezug darauf,
daß du Sbr . Haoß die Bischöfe lu Schutz geuommeu hatte,
dm Streit der Bischöfe«ad Lehr« . Dt ; Sch.ttte dn Bi¬
schöfe stieu eutschr de« voreilig gewesen nod r» sei die
Pflicht deS Stoae », dm Vs Höft» eutzegruzatretev, » ea«

Serschiedeues.

E '-o » ,o «O Leichtwetrll , de« « au de« Ram«
.ElekLrou* zugelegt hat. » acht zurzeit ti l vou sich reden
obgleiche» »och«icht im Handel kär flLich ist. Nich de,
bisher vorgwosmeve« » ersachm scheint dar Elektron dt
Hrffunogen eriüllm zu wollt», die maa eiastmal« auf dal
Alumiuiu« stzir und bet d-ffm erste« Aust eteo « an an
M» Umwälzungi« Raschisesbau « it grwalitgrn Wirt
fchasMchrn Folge« rechnete. Das « lrkrrou ist eise ftlber
ähultch ausseheude Magueflumlegterung vud ist nugesäh

dritte» Teil leicht« als da» Aluminium
Seine Zugfestigkeit beträgt 18  dg für dev Q -dra mtlli
Eter . wLhrevb da, « lumintn« nur 10- 18  Lx Zu f̂ stig
keit besitzt. Jafolie vou geeigneter Bearbeitung, » tr Puffes

ZEehev, soll sich bte ZagsesttgkrU de» neue,
^5  stx für de» Oiadratmillimrt,

? ! Höchstwert  sü , » lamiuium uv
d« Lnftschtffahrt kani

mÄ?^ bktcht« tt»s für die » eiiere SvtwiSlnvg » öglicher
/ ^ e spielm nnb da» » lvmtdiu« ßar

v»brä ugen. Die Borbebingungen für die Brnvtzuva be
w!? ^ mr!! ? E» " '? E>'ktall scheinen auch geg.bev zu srir
E^ reichlich., Bork»» » » bittet die Möglichkeit ei».

^ ^ bet d« ziewlich hoh«!
Festigkeit be» GleÜronmetallS eine Brrwrvbnna beim Bai
>" ö- stschtsft- m,d Sl- gmaschi» v. r» « ulomibtlbknA

bet d» Herstellung vou Justrammre«, Han», und Küche».
serStev oller Art mit Vorteil stattfiube» kann. Ans alle
Fäll « scheint da» »ene Letchrmeiall getigert, da» Aluminium
tu der Mehrzahl sein« GebrauchSarteuz» ersetz-v, falls
sich dte gleiche Billigkrtt der Herstellung« gibt. Allerdings
dürste es eine grrßr Frage setu, ob da» Elektro«,
»eiall anch i« Ualchmmb u Berw-ndvvg stodeo vvb hier-
durch eine große wirtschaftliche Umwälzung herborbrtvge«
kann. Anch rach deu ersten Benchtr» schteuru zuerst dte
Lorbeblvtznng' v iS, eine Verwendung deS AlvmiuiumS ans
Grnnd siintt Festigket gegeben zu sei«, dir weutg gering«
al» die dr» Gußeisens war. M- e Herstellung doo Goß.
waren war infolge der Sroßru Dickfläjstgkeit dek AlominiemS
nicht möglich. Abgesehen davon, daß sich da» Aluminium
nicht gvt gießen ließ, stellten fich sein« Brarbritvng eben,
fall» Schwierigkeiten entgegen. B>i« Drehe» und Hobeln
stelle fich eis Schmiere» de» Material» ein, die Schneide»
brr Werkzeuger « hüllt « fich» it b,m Material »ud v« .
lorru ihre bchvttdrwkksng. Rrr in der Form d« Alu-
»kirmbrorzrv , die eine» geringerP ozrvtfaß von Alumtvtn»
enthalte« und ziemlich schwer stud, war eine Verwendung
i« Maschine! b«u möglich, » et d« Legierung von Aln»
«ininm » tt bi» 30 Prozent Magnesium, de» sogenannte«
Magvaliu« , wird allerdiug» dte Brarbeiluuggsähtgkett de»
Alumivevm» stark verwehrt. Fall» da» Elektro» bearbei.
lungösätzig und iu seiner leichte« Form t» Maschtoevbo«
verwendnugSsähig iß, bürste» fich große wirtschaftliche
Uwwälzvvge« »ollzithe», obgleich anch dte heutige« i« der
Lustschiffahrt veiwtudrlk« leichte« Antomobiimotore« nur

soch ei« Grwtcht vou drei Kilogramm aus dte Pferdestärke
habe«

Die drei K»« ete» . Ueb« dr« «rur« Kometeu i»
d« Nähe der Souue, d« die Bezeichnung 1910 » erhalte«
hat, ltrgeu ««« geuauere Veobachtungev vor. Die da au»
berechurte Lahv, dte erste, welchev rtrauev »erdtrut, ergibt,
daß d« Komet bet feiner Entdeckung durch Landarbeiter
i« früheren Orange-Freistaat am 17. Januar - « ade tu
sein« größten Nähe zur Soue sich befand. Seiue Bah«
ist rückläufig, d. h. dr« Stsue d« vewrguag uach
entgegengesetzt de« Lause der Erde um die voaae . Dte
Helligkeit, dte tu de« letzte» Lage« etma gleich d« eine»
Vierur» dritter Größe war, nimmt we ter ab. Da iudkffe»
der Komet fich wett« vo» de» ihn überstrahleodeu Souve«.
ball eutsrrut «ud ausaug» schnell» , 'pttn etwa» langsam«
uach Norden rkckl, werde« dte äoßrreu Vedtugnugr» für
sMe Stchtla ' krtt günstig« und er wird in der Lämmer«»-
poch rtnige Zeit za sehe« setu. Seine Erttsermmg vo« d«
Souue war am 1. Februar etwa 90 Millionen Kilometer
und wächst bi» zum 5. Februar auf 105 Mtlltouru Ktl».
»etrr , währeub der Abstaud vo« der Erde au diese» beide»
Lage« 804 bezw. 883 Millionen Kilomrt« beträgt. Z«
Vergleich sei dara« rrtovert. baß die Entfernung zwtich»
Erde und Souue ruud 150 Millioue» Kilometer beträgt.
Dir Augube» - brr dte Säuge dr» Schweis», der wie die
Daupfwolke Mer Lokomotive»ach dr» Ende zu schwächer
und schwäch« wird, zeigen natürlich große Schwankung,»,
die sich durch die « ehr oder » Lader störeube Giuwtrkuu-
dr» Tageslicht» und die derschtrdrue Nettheit d« Atm».



Liese ihre Mahauugm »rrallzemeiverti». » ie Bischöfe
Hölle« für de» Glaube» i« der Schule utcht, zu fürchten,
well diese» durch de» Gesetz gewahrt » erde. Schließlich
wie» der Staa »sekretär die der Negierung gemachte» Kater-
stelluuge», al, hött« ste deu Kultmkampf begttu« »alle»,
es.r zischzur»«.

UageL -Meuigkerte « .
A>« Glicht«ch Lach

« «>»» . d» 4 »1«
: : Misstoaskoafareaz . Ei« erfreuliche» Zriche«

dafür, da, ia unserer Segeud da» Juteresse für die Heidm-
«issio» recht rege iß, war die außerordeutlich zahlreich
»esuchte MtsfiouSkoufermz, die »« Mittwochi» B«reir»hao»
«bgehallm worbe. Betau Pfleidere » rückte tu seiuer
einleitende« Aasprache de» lttttrschied de» SotteSbegriff,
»wische» Ezristm »ud Heide« ku» rechte Licht — »ei jene»
Suade «ad Barmherzigkeit, det letzt» » Furcht »ud da»
B«strebe«, die Gottheit durch Opfer uud Gabe« »»friede»
»» stelle». Msfiouar Schaible , früher i» Judieu, bot i«
friue» Au»füh:augm gau» »eue, de, Z,Hörem bisher » euig
bekauute viider »o» ludffch» Bolkbledeu uud Bolttchar alter,
»o» deu sch» » e» » ufgabeu der Neubrkehrte», die auch ihur»
»och auhafteude» Not'oualuutugmdm abzolegr« (Lügm-
hast'gkett, falsche» Schwöre». Schulde«» «- » ); aber auch
Beispiele »o» Bekeuuttisfrmdigkett «ud OpferwiAgkett
touuteu » ehr« al» hrrdorgehobe» werd» . G» geht auch iu
Acht» »orwtrt ». — I » eiuer Reihe weit» « « »sprach»
wurde au «usere Lhristenpsttchl, da» Mission»» « ! durch
Fürbitte uud H-udreichuug»» uutrrststtze». appelliert.

* Dia « chkacht- w»d Mastwieh .« »,stell »» ,
studet a» IS. 17. »ud 18. April d. I . i« »eue» Schlacht-
diehhsf i» Stuttgart statt. Die « uwrlduug d« Line hat
bi» 1b. Mörz d. I . bei der Direktion de» ßtdtische» Vieh-
uud Schlachthos» »u erfolg» ; Aaweldeforwulare eb» da.

* Gchtrtttege », 8. Febr. De« hiestz» Ortistruer-
Leawtt» Lhr. Pefferle ist iu « uerkeuuuvg sriu« trm-
geleistete» Bimste eiue staatliche Belohuuug oou 10 Mark
-»erkannt worbe«.

o. U»terjettt «,e » , 3. Fchr. Zu de« tu Nr. 2b
de» Gesellschaft« » gewrldrte» Besuch de» Nohrdorf«
Lichttkrauze» ist nach uach»»tra »e», d-ß eluige Bmscheu
utcht »erhabeu kouoteu, «« Lude de» Ort» «ach dm zwei
Gesöhr!» »» werfe«. Badet wurde Flau Dirigent Bareiß
i« Gesicht erheblich»« letzt. Möge e» doch geli g» , die
DU « »» eutpuppeo, dawit sie ihr« wohldudirutm Sttafe
reicht ent«,Heu.

a. Uaterjrttiwge », 3. Febr. Be» ledig» 17jährigen
Bauer Fr . Strien» mußte tu d« « ugeukltnik Nidtugm
da» liuke Auge herau»geuo» » eu » » deu. Bewseldm ist
a» 14. Jau . anf de» H-imweg uo» der Mühle bet» Lurch-
lauf» de» Saide » ei, Bor» tu» Auge gerate», dm « a»
«ufäagltch nicht beachtete.

r Strettgnrt , 3. Febr. Der hmttge Sb« au» zahl¬
reich b sachte Barlrag»«.beud de» » ürtt . Bereis » für
Haudel »geographte wurde « tt eiue» »o» « o» » .-Nat
Zilliug gehallmm Nachruf auf de» hochd« dle»1e», laug-
Ithrtgm vorsitzrud« Gras« dou Liude» aöffuet. Bau»
hielt Br . Georg Hart» an» eiue« fesselnde« Borttag öd« :
»Die Besiedelung »- uud Biaruanteufrage i« Süd-
»estafrtka *. Jade » Nedu« einlettmd auf die große»
Opfer au Geld «ud Blut, die für die Kolonie» aufgewendet
wurden, « murrt hatte, Sezetchurte« die Kolonie «l» da,
Land der llx rewe »ud Koottaste. Gelegentlich eiue» Eise»,
bahnbaur» wurdm die aste» '/» bi» V» Karat große»
Mamaatm dou Eiugeborrue» gesund« . Zuuöchst wurde
diese» Ereigut, keiue große Bedeut»»» beigelegt, hent« » tsie
»a » ab« »»» großatttgr» »ud fabelhaftev Fuude» spreche».
Zwei grcß-, fett »»vordeulliche» Zeiten » ttkendr » rüfte,
die Menrrst .önu», m»d die regelmäßige» Südwestwinde.
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sphüre bet du Beobachtuug « kläre» lasten. Loch ist a«
24. Jauuar durch eiu» »ertrauenl!würdige» Beobacht« au
Busttgv» Orte dermal, daß sichd« Schweif bi» auf eiue
Distanz vo» etwa 3b Grad uo» « ometmkeru au» « streckte,
also bi» auf ei« Mehrfache» der » eist zwifchr» 8 uud 1b
Grad geschätzte» Länge. — Brr Halle - sch« » o« et ist
a» S. Februar »och 267 Millionen llllo« et« uo» der
Sonne « tsttut . Mitte März wird « tu du ih» über-
strahleude» Souueuhrütgkeit ouschwiude» »ud erst i» » prll
1» dm Morgmstuudm der Beobachtung wieder zugäugltch
wadm . Bald darauf ist »ach d« PorauSberechuuugeiue
stark« Steig« »»» sei»« Helligkeit zu « warte». — Al»
Dritter t« Bunde steht zur Zeit io der Segeud, wo die
Strrudild « Luch» »ud Fuhr» »»» aueiuaud« greuze», d«
Komet Bauiel — so gerannt nach seine« Entdecker uud
utcht etwa «ach de» alle» Propheten —, oder ab«
wegm sein« gering» Helligkeit von etwa d« zehute»
Größenklasse»ur tu kräftigere» J »str«» e»te» sichtbar ist.
Zudem entfernt « sich vo» Erde «ud Souue «ud wir»
dadurch noch lichtschwäch« .

Gdtsous Wund rbaUaeia . Au» New-Urrk wird
buichtei: Ldisou» laugversprochme Wuuberbaltrrie. die » U
«de« » ircheahastm Vrrbilliguag da Brttieb»koste» eiue
«nßerordeutltche Letstaugifähigkett dubtudm sollte, von der
d« Eefiadrr eine Nevolotiouteruug de» » oder»» vrrk 'hr,-
wesm» « wartet, hat iu New-J « f - uu«» ehr die ersteP obe
ihr« praktische» Vravchbarkit abgelegt. Dir Battuie war
i» eine« Straßenbahnwagen » outiert wordm, auf de» 24
Passagiere Platz geuommm hatte». Unter dm Sitzplätzen

»Ißt « » tt d» Biaurautsuude« i» Bezieh»»» gebracht wer¬
de». Bi» auf eiue Lutsnuuug dou SO uud 100 km uo»
d« Käste tu da» Laud hiueiu wurdm Funde »«» acht, die
reichste» südlich dou LSderitzbrEt, darunter befaud sich et»
Btamaut »ou 17 Karat »ud 6 gr . schwer. I « »orig«
Jahre bereit» wurdm 500000 Karat gefördert, dir eiue»
Erlö» vo» IS Milltoum Mark erzielte». V» sei eiue
geuiale Lat de, Staat,sekretär , gewefm, daß er die Per-
wertuug d« Diaueaule» d« stei« Spekulatiou lulzog uud
et» großer Segm für da» Neich liege darin, daß e» Dem-
bürg durchgesetzt habe, daß beinah« SO ' /» de» Ankauf»,
wert» de« Staate auheimfalle. Sodau» « achte Br . Hart-
«auu sehr tttereffaute Mttteiluugm üb« dm »» graphische»
uud geologische» Aufbau de» sSdwestafrtkautschruSchutz¬
gebiet», iu de« auch die Möglichkett vo» Kohleufaude« be-
stehe, da» ad« iu Laafmde» vo» Jahres za»eh« e»drr
Süßeuhaftigkett »« falle, wofür bereit» Auzeichm vorhaudm
sind, die sich praktisch fühlbar « ach» . Später besprach
Nedu« auch die wichtige SiedluugSfrage. Die Koloutr fei
mtfchiedm »o» große« laudwirtfchaftliche« Wert. Die
Mmschmfrage und Ettgebormeusrage bilde da» wichtigste
zu lösende Problem. Bezüglichd« Siugrbormeu müsse et«
Auggleich geschaffenw« dm zvtsche» d« burischeu, koaser-
vaüve» uud der britische» »der liberal« Mrthodr. Nach
der BorfShruug der Lichtbilder, dankte da» Padliku» de»
Nedu» durch laugaudaunudm Beifall.

Gtwttgart , 3. Febr. Heute Douu« »tag vormittag
halb S Uhr wurde d« Teilhaber d« Buchhäudler-Ftnua
H. Ltudemau», Komm.-Rat Paul Kurtz , al» « seine»
übliche» Morgeuspaziergang« achte, tu d« Näh« de» all«
Theater» vo» eiue« Straßmbahowag« ungefähr« »ud
etwa IS m wett geschleift, wobei er a« Kopf eiue starke
Munde erlitt. D« Perletzte » ußte iu eiue» Sauität »-
wage» i» feine « ohuuua überführt werde».

— Kommerzieurat Paul Kurtz ist de» Berletzuuge»,
die « durch eiu« Sttaßrubahuwagm « litte» hat, uach-
«Mag » i« Karhariueuhospttalerlege ».

* 4. Febr. Der bet de« Brande iu
eiue« Hause a« Kauournwrg al» gerettet bezeichnet« dritte
Knabe ist gesteru früh gestorben.

r Stuttgart , 2. Febr. Me Nachricht« über Be-
schädig»«»« de» Keuerbacher Tuuuel» und die Nichtbr-
«ützuug eine» Geleise» dalbst Hab« teilweise große Be»»-
ruhtguug h« vorgemfeu, so daß ängstliche Smlütrr e»
b« eit» vorzirhm, i» Feu« bach «uSzustrigm »ud » it der
Straßmbah » »ach Stuttgart zu fahr« . Die Befürchtung«
stud jedoch gruudlo». Die Anette« aa de« Tunnel de-
zwecke» lediglich die Beseitigung vo» Perwttteruvgeu au
de» Gestein, die im Verlaufe der Jahre a» eiuzelu« be-
soudrr» feuchte« Stelle» de» Luauel» elagrtrete» stud.
Eine Kowuetssto» vo» Sachorrstäudtgm hat dm Tuuuel
«atzt» zwischen 12 «ud 4 Uhr wiederholtg« a» «utttsucht
uud feftgestellt. daß eiue « fahr für du Betrieb bi, heute
»icht besteht. Die Aa»b ff rusgßarbettm au de« Ge« äu«
de» Mitte d« B!« ,i,er Jahre « baut« Lauuel» w« d»
etwa 4—6 Woche» i» Anspruch nehme«.

r « nwtUwge», 3 Febr. » ie durch die aufseh« « ,
regeude» Ladeudredstähle bekannt geworden« Frau de»
Gerichtsvollzieher, für Nmtliug« Laud, « alz , uah« i»
vergaugmrr N cht größere Menge» Essigsäure zu sich und
starb daram — B tta 'tet wû de gestuu u«ch« ittag d« 28
Jahr « alte ledig« Schu-ider W lh l« Hummel vo, Hause»
OA. Lrouberg. de, sich tu eine» tgdeka» « « eiuzuschumggrlu
wußte und Uhr« »ud Goldschuurck« twudete.

r « Uo Kote . V » besonder» guter « ohuort im
Mittelalter war Grumrighei» . Da lebt« zu Ausang de»
16 Jahrhundert» et» Büro« «am« » Laltafar Hugo,
welcher « tt sein« Fra» 58 I - re  iu der Ehe gelebt.
Nachdem dieser Hugo da» 5S. Jahr setue» Ehestände» zr-
rückgelegt hatte, « iauerte » au th», « solle sich gewöhn-
lichrruraßm i» äff »tpch»r Kirche wieder eiasegum l-ff ».
soust würde er «ou de» WeLiea Übel toaktiert werd« . All «
Hags weigerte sich»ud sagte, « hätte jetzt laug geuug« tt
sei»« Frau gehaoft; uud obwohl ih« die Weiberu« dieser
Harlrttck gkttt will » i» dm Ofm hiueiugestoßeu, so lte»

tad die 210 Z llru de» elektrische» Trirbwnke» »nt« ,
gebracht. 200 für die Fortbewegung »ud 10 für die Be-
«chtuug. Die Batterie «twick.lt SO Pferdekräfte. L«
Vage» »ah« auf d« Bersuchgfahrt die größt« Steig-
«ge» ohne die geringste Schwierigkett. Die Elektroingenieure
»ie de« Versuch beiwohvtm, erklärte» einstimmig, daß die
»atterie alle» erfüllt habe, war Ediso» «« sprach« hatte.
Nit dies« »rueu Lrtebvorrichtuog kostet d« Lauf de»
Straßenbahn» »«« » für eiue Eutferuuug vo» eiuer « gl.
Nelle (1603 m) nicht « ehr al» 4 4 - » eitere » ersuche
»erd« tu der ko» « mdeu » oche stattsiudeu.

Etwa «cht « Ewchr» -» W-schicht« « zählt »«
stonejpoudmt de» , V. T .' : Nicht einmal die hl. Hermaudad
st vor d« schritt» UatertauruboSheit sicher. Wollte da
M Ekuwohu« der Mäucheuer Vorort» Milbertßhofm der
Nitwelt kaud »ud zu wisse» tu«, wie tr« seine Heimat
>ond« Gmdaemrrt« bewacht»ud behütet wird. Wa» tat
»er Freche? Er schl ch sich»acht» i» die Mildert,Hof« «
3 -,da, « nirKattou ei» — die Helligkett de, Schlaue« « »
-espeklirreud- die schlafeud« S « da« em « htg träum» ,
»ah« rtum M« 1el vo» Hake», schnürte sich zwei SUel
« , d« Heldenl' tb, uah« drei Gewehre auf dee Schalter
eud verließ unbemerkt, » ie « geko« « « , da» gastliche
Kmdarmerielokal. Damit war aber die Boähett de« bist»
NilbertShosmer, noch»icht zu Eude. I « voll« Waffe»-
chaeuck« arschi« te er »ach« Suche». Eine volle Viertelst«»»«
ratroulltertr er vor da München« Polizeidtrektio» avf uud
eb uud »iemaud verhaftete d« eigeutüueltch aubstasstert«
psrudogmdanum, da zwei Säbel «ud drei Gewehre spaziere»

« sich doch nicht zwinge». Ei» Zeitgmesfr de, Hugo
war Pallas « Ehiuger, welcheri« Jihre 1535 et» Att«
von SO Jahres halte. Seine Lride,koust>t»ttou. schreibt
d« Chronist, ist so gut, daß er sei» Lebtag»ieuealr» krank
gewesm. Alle Nacht mu 11 ob« 12 Uhr, Wiut« , wie
So « « « , , triukt « ei« Sla , Wei», » au« « aach scho«
Sefroreu ist. Soda»» w« zu jener Zeit die Fauilie
Mesu« iu Semmrighei« . Au, d« frlbru wmde
Johanne, Mesu« d« jüngere 15S1 Schultheiß daselbst.
Set» Großvater Johau » «ud eia Eukeleisgliirhm Na« « ,
lebte» damal, . Der Großvater Johau » Mesu« der ältere
wohute zu Kirchhet« . Von ih« wird berichtet: bleibt«och
Set der alte» deutsche» Tracht, ohne » edn ei» Kragmhemd
noch eiu Kamisol « tt Falt « zu trag« , triukt au, keiue»
hohen, sondern »ur kurze» »ud kleine» Glar , geht vor- u.
nachmittag» auf, Feld, kommt zu Zette» nachwittaa» « tt
ander» Bürge« auf da, Ntthau , zu eiue« kleiueu« fstleiu,
ist noch « unter «ud lustig, lebt schon tu der vierte« Ehe,
uud ui« « t jede,« al wiederum eiue jauge Frau , wru» er
ein Witwer wird. Sich« ein uut« ueh« mder att« Herr,
dieser Johau » Mesu« .

r Blawbrwre », 8. Febr. D« . vlaumauu * berichtet,
wie i« d« Semetude Nadelstett« , daak vor alle« de»
Vorgehe» de, Schultheiß» Fiak, der Süterzertrü« » er«ug
«tg ' gmgetttteu » urde. Da, Auwrs« eiue, Baurru, i»
d« Größe vou etwa 110 Morgm, war de« « »kauf
au,gesetzt. E .n ESlerhändler bot 58000 Die Semetude
ab« erwarb den ganz« Besitz um 60000 ^v. Hikvo»
wurdm 35 Morgen Ackeru« 82 000 »« kaust, während
der Nest »ebst Gebäude» uud Juveutar »ou de« seitherig«
Besitzeru« de» Peei, »ou 42000 wieder zurück gekauft
wurde uud e, ih« so ermöglicht werden sollte, da, kleine:«
Gut uutzbriugmd zu brwirtschaftm. La er aber plötzlich
starb und der Nückkauf nicht « ehr rechttkäftig wurde,
S)erui« «1 ei« auder« Liebhaber de» Hof iu setue» jetzig»
Größe u« 45000 Der Mehrer» , ist auf diese Weife
der Semeiude gutgrtomme» uud etwaig« GSterschlächterei
vorgebeugt worden.

Ul « , 1. Febr. Im »« gaugmmJahr hat drr Stadt-
vorstaud sei« th« vou eiue« Verwaudtm überlaste««, Besitztum
.FSrstmrg -erhof' uut« de» Druck der tff .utltches Met«-
»ug zu« Selbstkostmprei, a» dir Stadt verkauft. Na» ist
die Steuerbehörde dahinter geko« « « , daß in d« Abtret¬
ung de, Hofe, zu« Selbstkostenpreis«tue Schenkung liegt,
für dl« die Schmku»g,steuer zu eutrichtm ist, uvd zwar
entfällt die Steuer auf des Betrag zwische»geschätztem Wert uud
Selbstkostmprei,, da, stad rund 120000 »« . Die Stmer
ist auch für den U:b« gaug de, Gute, vo« Berwaudte»
de, Oberbürgermeister, au dies» zu bezahl» , da dies«
»esitzwechsel auch unter Aurrchuuug de, Selbstkostenpreise,
«folgte. Die Ge« riudrkslletzi» wäre» so gmerö, , die d»
Stadtvorstaad trrffeude Quote auf die Stadtkaffe zu über-
»rh« m, wodurch ihr eiu a» da, Nrich «bzuführmd»
Steueraufwaud vou rund 16 000 erwächst. Wkv» vo»
dieser Scheukuug Wied« Stmer »« laugt wird uud da,
Bezirk,strueramtauch noch die Haud a«,streckt, dürste der
Betrag d« Dotatio» »ou 50000 ^ bald tu Sie »« » «uf-
gegaugm sein.

r Gteuge « a. B.. 3. Febr. Schulthelß Kost iu
Hürde», der fein Amt fett 187S « tt Treue geführt hat,
tritt auf 1. April tu de« Nuhrstaud.

Gstrichtßsslll.
r lll » , 3. Febr. Vo« Schwurgericht wurde gestern

der 24 Jahre alte Fabrikarbeiter Karl Dauuemauu »o«
Göpptageu» eg» »ersuchte« Mord, »ud schwere» Straßen¬
raub, »utrr « affrugrblauch uutrr AaSschluß mtldervda
U« stäude, » 6'/. Jahren Zuchthau, »ud 10 Jahren Ehr-
verlast»ermtritt . Lamemauv , der ohue Geld war, lauert«
am 21. August ». I . auf der Straße vou - eiuiuge» »ach
So»»« el,hrufru. d .« 58 Jahre all« , vo» der Fabrik « tt
de« Loh» heimkehrmde» Arbeiter S . Allmeudtuger auf.
wüegte ih», bearbeitete dessen Kops « it einem schwere»
Ste 'ustick uud raabte th« de« Geldbeutel « it 35 I ».

eug. Wahrscheinlich» urde er für eine. Maschkera" eiue»
staßkierrm, gehaltm. Schließlich, wen» « ,u sicht gutwillig
«haftet wird, muß « au siche»e, aafdrtuglicherwetse selbst
eie». Also bettat der Bösewicht da» Jourztmmer, lieferte
-ine Bmte ab uud erklärte befft digt, »r habe de»
stllbertshosmer Grudarmerie die« aff» abgmommm, damtt
« keine Du« » hette« » it ihae« « ach«/ Rach kurzer
»aft ließ « a» deu Witzbold wieder lauf» . Sei»» Zwlck,
ie » achsamkett der Smdarmrrie i« Mtlbrrtthofe» zu
ewetsru. batte er erreicht.

«ockefallevr Leib « ach-. Drr Pttrolmmköut,
kockesrver hat e, Mt , gefuvdm, fette Leibwacheu« 7
audfeste Detektive„ vrr» ehrm. um sSr« Person vor der
lauäheru», »ou alleu möglich» L:utr». Ersiaderu, Arbettrr-
rputttttm , Bettler» - ud Utopist» ,, schütze,. Die sieb»
mm Mitglieder der Rockesrllerfchm Leibgarde wurde, «l,
trtnscheriff, eiugeschwore» vud Hab« Erlaubui, , « aff»
u trage». Ferner steht ihueu polizeiliche Gewalt über de»
-rühmt» Lmdsitz de, Petroleawköutg,, P sautieo, z», wo
llr. Rockefeller de» größte» Teil de» Jahre , vrrdriugt.
s« grwShrltchm Lebe» ttetm dir Schliff » allerdttg»
l, Lakatm und Portier, auf «ud habe» i» erster Liste
eu Auftrag, alle Zugänge ,» dem PrttolruwkSuigktch«
äalai, auf da, schärfste, » bewachen»ud kette« Fremde»

» « Au», », » » , »tr,a ». .Hmt' fi»V »« kat«
«ra»v«» hin! fttzl« » »hl a. ch dt, »s»l. dt, s,nstt» « rr
ft , »t, r, »ri»,» dn»it MH,« : „Sa - ««" » ««>«
fi»d hmt' » trlltchd»,
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halt, daun liest er « ll«eudi»grr i» bewußtlose« Jaffa"
liege». D«»ae«auu »sch tu der Nacht verhaftet, legte ein
»olle» Gestäidstg ab. » llmrudinger ist wieder hrrgrstellt.
— Der 26jthri,e Lagkbhuer Sage» » orliug »oa Lutt«
liuaev, der »et demBteh-äublerNegeu-turgerts Göppingen
bedienstrt war, zündete au» «e-ger darüber, baß ih« bei
sei»« Het« lehr aa» de« « irt-baase trotz Schnalle»» mb
Pfeifen» »ir«aud die Haubtüre öffaete, da» Oetouowkrge.
bävde de» Rrgeutturger an, da»bau»uled-rbrauute. Darch
de» Feuer varde auch das « ohnhav» beschädigt uud ein
»rsaottschades»»« 2400^ »»« sacht, » öiltug wurde
pl zwei Jahre» Jachthm« und5 Jahre« Ehr»erl»st »er.
urteilt.

Pkorzhel« , 8. Febr. » er « etz,«« eiste, Andrea»
Fisch« »» taufte lange Jett iu sei»-« Lade« « urstware»,
i» die« saale» uud schlechte» Fletsch»«arbeitete, und zu
bene, er »v,»lässige Lette »ou Line» »«wendet hatte.
Schließlich ka» die Paltzet hinter da» sch«»tztge Treibe«
und bischlagvahmte eine» Lagt» « urstware» au» de«
Laden, tu de« L. de « ürwer»«»«kröche». Fischer
stoh tu die Schwitz, wurde ab« i» La,au seffgeuo««»
und anrgeltrsert. Er wurde zu 8 « ouate» « rstagui»
»erurtellt. ^

Hgitschts Atich.
vrrlt », 3 F br. Wie die Bad. Presse autheulisch

ersthrr, stad tusgesamt 240 Millionen Mark«rue Netch».
steaervorlageu da »erbüubeteu Negieruuge» Srborsteheud.

verli », 4. Febr. Fra»,»fisch.deutsch« Jollkonfltkt.
»i « der Lok.-Aaz. erfährt, hat die deutsche Negierung der
frauzbstschr« keine« Zweifel darSbrr gelaffe», daß sie, fall»
d« Senat de« »o« d« Deputierten!-««« beschlösse««»,
gegen die deutsche Einfuhr gerichtete« Jrllahöhuuge« ohue
Nückstcht aus die deutsche» Beschwerde« und« üasche zu«
stimmsollte,unverzüglich zuGrgenmcßregelu schreite»würde.

BmU«, 2. F-br. - rate« tttag wurde« 1« Nlxdorser
Stichtanal vahed« Elseustraste ei» weibliche» ltvke» Bei»
md rtae HSste bi» zu« »aie gesunde». E» wird äuge.
m««eu, daß da» Bein der Eud« No»r«brr er«ordete»
Prostttnterte» Auv« Aruholz gehört.

Bo « stad. Gchromzwald, 2. Febr. Gegenwärtig
sch» tt e» ans de« Hötzeu de» Schwarzwalde»Lag für Lag.
D« Bahvschltltr» muß fast täglichi« Sebrauch geno««e«
wndeu. Der Schnee liegt hanfeuweise»or de« Häuser«.
Die ungeheuren Schaee«affe« riStete» nicht onr ans de«
Strohdächer», soaderu auchi« Walde große« Schade» m.
Lar Nicht,eit tritt große Sälte et».

Ehreaftette» (U. Staufer), 2. Febr. Bei der gest.
rige« BNrgermeisterwahlw«rde der bi-hnigr Bürg««eist»
Frtbolt« Scherle» tt großer Majorität»iedergewählt.

r Aw» vast ««, 3 Febr. Bei eine, Frlddteustübmg,
die Soldaten der beiden Jnsauterieregiweuter Nr. 111 nud
L5 ge»eru vormittag bei Rastatt voruah«ev, ereigaete stch
et« g äßltche» llrglöck. Bei offenbar vorzeitiger Zündung
»der Vxilofioae'ur» fogruauuteu Zielseu«» wurde eiur«
Uatrlvmzter der 25«, der da» feuerndeZ el darstellte, die
rechte Hrad vollständig abgrrtffr», auch wurde era« Kopse
sehr schwer»«letzt. Außer eine« große« Loch«itte« i«
der Sttrue, eine« tu der Schläfe md zwei weitere« i« der
«mge md de« Unterlief«, wurde ihm da» rechte Ange
herauggeriffeu md da» link« verletzt. Mit diese» schwere»
V-rletzuugeu«ar der Unglückliche«ochi« Staude, «ut«.
stützt»o» 2 Soltaleo, 500 Met« über die Feld« zu laufe«
bi» zu« BrrbandlM« einer dort gelegene« Fabrik, wo «
vtrbmdt» und« it de« Kranlenwage» tu» Lazarett geschafft
Morde. Der bedauernswerte Mau« dürfte kan« » tt dm
Lebe» da»orko«meo. da er »iel Bl»t »ulore» hat.

Lüfsrldors, 3. Febr. Ja der Gammi- «ud Asbest,
fabrik von Pahl fand eine Explosion statt. Die Brio«,
decke stürzte aus » rhrerr Quadratmeter herab. Uatr, de«
Arbeiterin»« entstaub etue große Aufregung. Ei» Mädche»
sprmg durch da» Feuster tu» Freie; andere folgt,« seine«
Beispiel und siele» auf da» Mädche», so daß e» erhebliche
Berlrtzunge« «litt. Durch die Explosion selbst»nrde«
8 Arbeiter leber-gefährlich»«letzt, a« schlimmste» de»
Arbeiter Schröder, der stchi« A»ge«b!lck der Explostou i«
Hell« befavd md »ou de» abstürẑde» Maanwerk»«.
schüttet wurde. Er zog stch schwurO rrtsch- uud Brau»,
wmde» ;v.

NststltMd.
Paris , 2. Febr. Nach amtliche« Feststellauge« war

dieS -me gesteru Nach«, um etwa Sb« 1 Met« gefalle».
Die» rückru waren gestern für de« Berleh, vollständig frei-
gegebes. Der Zagmg zur Deputiertruka««« ist frei.
Ja derUbrrgauggsrtff zur normalen Orduuug« ehre« stch
die Angriffe räuberischer Baude« auf da» « genta« . I«
«oulogue für Seine ka« r» gest«« zu eine« Zasammeu-
stoß, zwischen ein« Militärpatrouille uud Etvkrecher«. die
«tt einem Boote tu eine überschwemmte, verlassene Billa
eindrangen. Die Soldatr» schaffe« ms die Apache» md
verwundete« 2 schwer.

Paris , 2. Febr. Bi» heute vormittag 11 Uhr war
die Seinei» ganze» «m 1,72» gesmke«. Die Sabi»d.
mge« «tt » ehrereu Orte» derU«-ebm» find«och«bge.
schnitte«. Die «tt » aff« «ud Et« bedeckte Bodeufläche
beträgt etwa 1500 da.

Paris , 2. Febr. Dir Lagel« Weichvtlde der Stadt
»eff«t stch stäubt». In Putemx »üffe» infolge d«
Ueberschwrmmauge» 5000 Arbeit« stier«. Mehrere Häuser
droheu eiuzustSne». I , Albertville bezogen 500 Persone»,
die durch da» Hochwaff« »«triebe» wäre«, ihre» ohu-
mge» wieder.

Paris , 3. Febr. Bo« Aublaud find bt»h« 1450 000
Frauke» Htlfkgeldu zugksagt. Die klerikale Pr.ff- de«
zeichnet die» rffrrkatastrophe al» Gottesurteil gegen die
Unterdrückung der katholische» Kirchei« Frankreich.

Nriftiania, 2. Febr. D« Parts« Korrespsudeut des
.Budeu-gaugE meldet eben, daß bei Björns»» seit4 Uhr
nachmittag» ein so rapid« Krtsteverfall etutritt, daß die
Aerzte die Katastrophe für m« ittelbar brvorstrheud halte».

-i «« e, 8. Febr. Der au» Aneerüa hi« eiogerroffrne
Dmipfe, . Errosia" hatte uatrrwegs so schwur« Siar»
zu bestehe», daß nicht weniger al» 12 Passagiere»,r Augst
wahnsinnig wurde» md gleich»ach der Aukmst de»
Da«pfer» i» hiestges Hase» tu» Jrreuhau» überführt
wndeu«sßte».

New- ork, 2. Febr. A« d« Pri«er»«iue stud bi»
jrtzt 42 Leiche« heran»geschafft worden. 37 Bergleute,
die noch vermißt »erde», stad mzwrtfelhaft tot . Der
einzige Ueberlebende der etugefahreues Belegschaft ist ei«
Italien« «amers Dio Nardiso, der, über Ha»fe» von
Leiche» kriechend, stch in Sicherheit brachte. Die L-tcheu
stud mf de« Bode« de» » etterschachtr» phrawidrnsörmig
Sbereinaudergrtürwt. Einige vm ihue« find darchB«.
breuue» gräßlich»rrstüsmrlt. Der vchachteiagaag ist von
eis« großen Menschen«« »» ««lagert, die stcht« vurwet-
seltenA«»brüchrn wie wahustunig gebrrdet. Die Loten
find« eisten» Slawe», Italien« «ud Ungar«, doch bst .de«

Wer stch überzeugen will,
daß

Der Gesellschafter
rnit

Schwäbischem Landwirt
sich die nachdrückliche Iöv
devung der Interessen dev
Landwirtschaft wie des ge¬
werblichen Mittelstandes an
gelegen sein läßt , dev abon
nieve sofovt vorn 1. Januav

odev 1. Jebvuav an.

stch auch einige Deutsche darunter. Die Ursache der furcht¬
baren Explosion ist «och«tcht festgestellt»ordr«. Dt;
Verwüst«»,e« t» der ganzen Mine sind mgeheuer groß,
die Ventilatoren wurde» vollständig,«stört. DieRrttmg».
»amschafteu«»ßte« bei« Vordringen tu de» Stolle« «tt
Sauerstoffbelmru aa»grrüst-t wttdeu.

Vavd , (Lexr»), 8. Februar. 3« Lu» Espnaeza»
(M-xi!>) « eignete stch eine Grube».Explosiov, bei d«
SS Arbeiter um» Lebe« käme», ,«uetst Mexkmer md
Japaner. Die Explosion warde dadurch vrr»rsacht. daß
ei» vergmauu trotz de» bestehende» verbot» l» der Grube
etue Zigarette rauchte. _

Laußtzstttschllfl, - « ffel »All Nttletzr.
-t . Ebhanseu , » Aedr. Bet de» heutige» Btamwholznmk« «

(G«h« tsfion) « »telt« die htisto- Ge» «t«d« d«rchsch»itUtch 100F*/,
bt0 Taxpreises. Go» de« ca. S00 Ast« , ertragend«, Qxarrlrr« ,
dar in 7 Lose» ans-edoten wurde, »alt eines 100,7' /^ o Los» 100
»i» »nd I Lo» » t, » bfubr d»0 Holest (schlankts« an-
Hotz) ist durchweg gstnsti, dis aus 1 Lost.

-r. « rrueck, S F«»r. » ie «itadta'wetnd, »erraust, heute
»nter der Hand das für 1010 anfallende Nadel-Lnng««ud Kkotzhatg
u« ISS»/, der 1»10«r Taxpreise.

« . Hochdorf O» . Horb. 3 Aedv « »im henttge« San,hol»,
»erkauf» urdrndurchfchschutttltch 127,b' /, derneue»SienterpreiseD erlöst.

Gtnttstart , 3. Aebr Gchlachtniehwarkt.
Großvieh, «« der. Gch« et»' .

S», « rieben- 14» »4« 7,0
GrlI» ans ' /, st» « chlachtgewicht

Pfennig
non 07 So «7

. 07 . 07

. Ivo . 10»
. S4 . »». o« . «
. 73 . 7S
. 7, . 70
. »« . 08

Verlauf des Markte»! Kälber lebhaft sonst« ästig belebt.

Pfennig
Ochse» „n 78 dis — «ähr

Bulle» «S . 71 Kälber
«e . ««

Stiere »nd E »v . »8
Jnngrinder E 77 . 7» Schwein«

74 . 7»

» »SWkrrtg, rsd .Sfk»*.
Friedrich « . l^ »» I .. » ltenste'g; Jobanne» » irdmai« .

»eteran, «9 /, I , Lostburg; Jobann Georg Hiflelfchwerdt, Wald«
schütz 7L' /> J -. «uppinge»; P »«!i», « ndrä». 00 I ., Neuenbürg.

Aappsn
kix untt fertig —Ässeiisi' 10 stfg.

Rnorr- bos
würzt famos

2uppen,3suoen,6emüss,

gilt als Lukeksm
«las Laste ,fü, Xiniler̂

Sine » arwalttst «« D«»rr« arfch, den Berliner Militär, ».
pLS-Marsch üdir »0 »l« .. hat auch»or einiger Zeit wieder den
d»kannt» Prager vegetarisch lebende Gport»« ann Emmerich Siath
gewonnen, » amit ist er drstaM» an di« erst«Stell» unserer Geher
gerückt; den» er hnt «un« «hr zum 4te» Male den » leg tu diese«
klassisch,» Wettkampf gegen di»besten Gegner, » thletr« » ie Soldat« ,
errungen. Zugleich stellt» Math diesmal eine» neuen Rekord über
80 «lm. auf, indr« er dt« ganz» Strecke in frldniarfchmästtger Aus¬
rüstung in »'/« Gründen zurücklegt». Rath ist fett lo Jahre«, de»
Beginn feiner sportliche« Tättekett, Anhänger einer streng naturge¬
mäß-n Lebensweise So trinkt er z. B seit Jahren au»schltestltch
»athrrtnrr» Mnl,kaffe«, dessen»orzsUtchr hyztrnische Gtgenschaste»
ja bei Mtlltonr« anerkannt und bewährt sind. — Math ist fest da-
oon überzeugt, daß er seine sportlichen Grfolge in erster Linie seiner
gesunden Lebens- und Ernährnngkwets« »« vrrdanke« hat.

Brieskaste» der Medaktiou.
P . v . Der ZivllvorsttzrMe brrE»satzk»««»isßtt ist

ber jeweilige Oderamt«»»« etue- Bezirkŝ_
«ruck und Berla, de, « . « . Zaiser 'schen Bnchdruckerei(G« tl
Zaiser Nagold.) —Für dl» Nedatti», »n,,t » ,rtttch : «. Panr

l»«AI

Mdws eim LMM
I , brr K»«k»»,sache br, Kmbitar, mb LasetinS Jakod H.cktz

mb sein» Ehefr« L!»a , rb. «öhlri vm «lle»steig bring« ich m«

Donnerstag. 14. Aebr. d. As.
«Sch« itta - S Uhr

ms de« Rstthmse,« Alte»stetg.Stadt diet» Nr. 20
mb 24 diese» Blattes speziell beschriebene», zu SS «vo ^ «»zr.
schlage»«» Gebäulichkeiten wiederholtz«r öffeatltchr« Velffeigermg.

Altenstet,, de« 3. Febr»a» 1910.
Koukursverwalter:
Lrzi-ksuotar veek.

für 1910
empfiehlt t«

-roser Austwah'

Nagold
Kalender

Nagold.
Für die vode !sch» i», 'scheu

Austalte« v ' ttzel find bet Frm
Peivaltrr Aaodel folge»de Gabe«
r1«geaa»pe,: Vo« F K. 2 ^v, Fr.
E. 50 4 , N. N. 1.50 Fr.
Sch». 1 M Fi. l« I . 3
Frl«. SS . 1 N. St . 1
Fr. N. 50 atz. « . G. 2 ^tz, F,l«.
«. 1 « . K« 13.50 ^v. Alle,
Geber« ßerz iche»

flrderei cdeottcbe
Ileimzllugrrllrtrit

Lneo Lnttxsreit .LtEllLrt.
»»d Anrd-

« «fter 1» Nagold dri:
Gottliet Groß« ««», Ww.

M »tze»g«fchkft
Vis Dte»stost abe,b abgegebene

Sache» werde« deftt« « t Samstag
z«t md btlltg geliefert.

LvSlddgrf

LiiM -Wmf.
Das i- de« Gemeivdewaldmgev Hoch«, .

Wald«>b vea ««I augrsalrueL««gholz-

« « « Stück mit zus. 424,23 Festm.,
*»m»t i« S »d» !ffi»»Sw-g zo« Verkauf md zwar:
24,98 Fm. 1. Kl., 70,50 Fm. U. Kl., 169,62 F« . 111. Kl.,
93,10 Fm. IV. Kl., 47,75 Fm. V. Kl., 10,70 F« . VI. Kl^

7,50 Fm. Sägholz.
Liebhaber wrrbr« eiugeladev, ihre Offertei» gauzr» Prozente»

>rr« teustetsser Revierpreiset« geschloffeue» Konvert big kioglrus

Samstag de« s. Aebrnar, nachm. 2 Uhr
bet« Schaltheistemmt einzrer-iche«.

Der Eröff mg ber Offerte lör»e« die Submittevle» anwohst«
»nd erfolgt der Zuschlag je nach Gutachte» der vrrkaofskommisfio» ssfokt.

Gemeinderal.



Die Stadtgemeinde Nagold
verkauft

Kkighoh ilU Reisich
am Montag den V. Februar

1» Dtfr kt Kllverg Abteiluvg -n Buch«
fchlägle , vorderer uud Hinterer Dach«baud sg,
»ordere Lahe und vorderes Brnnuerhävl ' :

ISO Rm . Radelhokz -Veia-
Holz (worunter auch etwa « W -rk- _ _ _
Holz) , 50V Büschel RadelretS and 3 PutzretShanfen.
Zlsuame li fi urchm. L llhr aas der Höhe der Killbrrg -Steig

bei« W artaer nach Hait -rbach.

Die Stadtgemeinde Nagold
verkauft

Aichen stammhotz
am Dienstag den 8 . Februar

i« Distrikt Killbarg « bletluogn Lehmgrube,
Lache und vrauuenhä ile und ewar:

10 Stück mit je L— » Fm
(Schreiner -, Küfer - und Bauholz .)

Zaiawmruknuft nach» . L Uhr aus der
Nagold —Hriterbach r Lakstraße beim fasen . „Schai ?>auS- .

Die Stadtgemeinde Nagold
AV verkauft ""WF

am Dienstag de« 8 . Februar
Laubholz- und Ra- elholz-

veigholz undR -ifich
i« D strikt Killbrrg Abteilung S «llerbock >,
Lehmgrube , vruteouShle , Sommerhatde , hvtrr
Lache und Bruuuevhäule:

3V Rm elckieue Scheiter (worunter
auch etwa - Werlholz ) uud P ügel.
70 Rm . Radelholz - Scheiter uud
Prügel , 500 Büschel Lanbholz . und 500 Büschel
Radelholz -Reiftch.
Z 'ammeakunft «achm. S Uhr auf der Killbergstraße bei Lrr

Lehm rode.

M2

Wirtschafts Eröffnung
und -Empfehlung.

Einem wetten Publikum von hier uud «u»,ürt » mache ich die
ergebene MM laug , daß ich die

Gastwirtschaft z. „Pflug"
kärfiich nwrrbru habe uud am TvNNlklg lüSN 6 . ^ v !N' ^mit

Metzelsktppe
,bet fetwem Stoff »ad,

gute» Weinen
eröffnet» » c. de.

grd :« ich aas« rr!sa« e v dieuuug « r
auteu » etränkeu und Spltse » znstchire, lade ich zu zahUetche«
»eiuch freaudlich ei».

HVdIV « Ii » Isslkodoiio r POug.

8 » N»U0vIu >» d»d»VW»
für PostuuweisuttgS - uud Postscheck - - lbschuitto

sowie

Briefordner,
Geschäfts- und Kopierbücher

empfiehlt _
o . HU. L » l8 «r 'M

LnvkIuUx., Xsxolä.

«tt - nftetgVtadt.

Beigholz-
Berkanf

-« Mittwoch d «n S b. Mt - . ,
nachmittag » S Uhr aus htrstgr»
Siathia « :

1) aus Stadtwakd Rarkhaldr,
Abt . 1:

1 R « . taaoeue Scheiter,
3 , Papi « Prügel,
3 , tan ». Prügel,

30 „ , Anbruch;
2) a iS Siabtvald Eazwsld , Abt

14 Schuepfruteich. Abt . 15
Ai,Holz:

20 Rm. buch. Schkiier,
12 . . Prügel.

4 . . »brach,
10 , Papierrrüg l,

8 , tauu . Prügel,
92 . , Anbruch.

Den 2. Febwar 1910.

Stadtschnlth.-Amt:
«v -lk r.

Nagold.

Am Sonntag den6. IkeVr..
nachmittags 2 Zlhv

findet i»- « avh . z. „ Nab " o. K. Essig

Rekrnten-
Verfammlung

Salt , wozu sämtliche N-kruteo, auch
die ät -rea JahrgS g , freoudltchß
eiogrladrv stad. Pünktlicher Er-
schetue« wird erwart -t.

D -r Vorftaob.

Nagold.
Ein älterer

bücht Schnauzer
mit Hal - v - » d

^ -« ^ ^ (Salz u°» Pf .ff )
'8z - S -»- vf a . Derselbeka m l g v
Emschadignug derEiarückaogSgebüd
fowte Fnttergeld adgehüt werden b i

Stockiager z . gold . Adler.

Schmiede-
Verkauf.

In der Nlhe Nazol . S wird eine
gutgehend-
Schmiede i-«l

Wohnhrns
und Scheuer

verkauft.
Z r eifrog u bei der - xp-d. d. v >.

G statte m.r « itae täagst dc-
kauvtei

8p « AL» 1itLt « A IQ

usten-
boukous

«1«.
plr^ « r, Sriu - erun- zu bringen.

Nagold Sol ».

Gin uoch oM ervalleae«

V » L«l
IiI » VLvr

,ß billig zn verkauft» ,
von wem sagt v'e Exved. d. vl.

Losungsbüchlem
und Vehrterte

für LVLO
empfiehlt
O . A » 1»«r , Laedcirae ^arol.

1- ^. ' —

5 « mt » g ie > S . für . 1910.
dddddd

dddddd »b «i»si» vom 7 '/» IIvr » »

dddG -GGt
ftzt > rcttz - dsU

r»a W. dolor.

l. ikilki ' Iii ' Liir Llotto:

jügolkl.

Lmni-

st OOst 701t

GGGGGG

GGGGGG

GGGGGG

>— . ^

Livsti Iktävii vir »11» anssrv gesdrtsn
dlltß-Ueäsr mit Idrvn Xllxvdörlxvv
kreiuiäliokst . olil.

^ledtkostkimisrts Lvsnedvr dndsn sied
mit Loxkbväveirmi8 «n rn vs ' 3»d«2;
solods slllä »u misvrsr Lass » än » 8tüelr
um 30 2U usdmsn.

^rsmcls oäsr ^ ioktmitsslloäsr d»bsu
Asxsu KrlsAuuA vou 2 Nir 50 kkg,
L !utr1tt8As1ä Zutritt

Lostüm « uuä dtasksu — v «Ied« mit
klviusu kreisen dväaedtz vvräeu —
«luä vlllkomwsu.

— . — - >

ll »uäverkvrd »uk ^i»Ao1ä «. s m » -
Württemb. Rotenbankagentur. Telefon Nr. LS. Bei« alte» Kirchturm.

Frankfurter Kurse vom » . Febrnar IV1V.
3-/r°/° » kutsche Retchranleihe. »4 20
4 . Deutsch, « eichlanleihe ISISer . 102.25
»>/r , Württemb. « tautrodltgationen »ersch. S0.SV/S4.—
4 , „ . . ISISer . 1018»
b » » raentinirr Lust. r . B Wold,- l »»» ISS» . . . . 102 8«
b . Ehtues. StaotS « ul. (Treurfin Pak»« ) ISISer ISS »»
4 . Oefterr. » old-Renls . SS.S,
4 , RumLn. Meute, amort ». IS» . SS.I0
4'/- . Rusfische» tastSauleihe1SVS . . 1»».-
» . « ao-Paul, Staatsanleihe v 19«» . 10«.SS
4 , Deutsche Grundkredltbank Gotha Pfbf«. ISISer . . . 101.—
»l/r . Deutsche Hypoth..« a«r Psbf. »IS»

. »SS,
S>/2, grants arter Hyp.-Nrrd.-Der.-Pfbfe. »«'sch . »2.8»
4 . . . „ ISlS -r . 10».-
4 ,, ,, „ ,, ,, „ ISISer . 1»1
»>/r „ viheiu^Hypoth.-vank-Pfbf. oerfch. »1 »0
4 . .. „ .. „ 1S12» . »S.Sg
4 . . 1SS -r . 1»I »S
w/, , » Rrtt. rkreöit-verein Schuldoerfchr. »ersch. S2 70
4 . . „ 1» .7er 1«1.40
S'/e « ürtt.  Hypoth.-Gank Pfbfe. »ers« . »2.50
4 „ „ „ „ kui-ddar . 100.85
4 , .. . 1St7er . 1014«
ReichSbaurantetl« . 14S.S»
Deutsche Bank.* rtien . 2»b.a»
Drelduer « ank.» ktim . 1SS30
vvürttembergische Notenbank-Aktien . 115 3»
Württemtergtsche KeretnSbank-Nktten . 14S —
RetchSbankdtsiont» . »'///,

Bermittlun » von Napitalanla- e» und Nuftrlgen für «Ue > drs«np!ii<r.
Si » lSs»»a v. EouponS, Div dendenschetnen. »erlösten» ss kt̂n. f rmdea Geidsorte« rc.
«̂ »r,faltigste und dtSigste AnSsithrnng «Ser Vankgeschiifte.
M»» «h« e von W idern bet HSchstmöglicher Uerzmsung

Alls L. Ms z odrr asch ipä r
vt d zu etser kiemr« Familie nach
LvsvSrtr in ein bessere« Hau « de
?»ter B zadlsng ei» tüchtige«

MILävdvll
Nithere, durch de vxpid . d. Ll

«alw

«ek «ch
Mädche«

Ein fl ißige?, ehrliche« Miid ch e» .
de» Gelegenheit geboten ist, da«
»ochm zu erlernen, wird bei «tue»
Rsuatriohu vou 25 für d:e
Küche per sofort gefacht von
Fra u Bauz , vahnhofwütschaft.

Mn -Wixg
gesucht.

Lehrling wird M tüchtige» As «-
btldung augeuvmme». Kost u»d
Logt» frei.

« «ge» Wa «rm»ller,
Malermeister . Pforzheim,

Altstidterstraste 14.

Loche per 1. März eia ehrlich «,
pü Mich-»

Mädchen
(, ; er 19- 20 Jahre ), » rlche» fchs»
z d ent hat

G -fl. Offerte ervete» au
C . Costenbader- Rächs t

Wilh . « ach- ,
Kavdi -or -i, E »kw.

«in , deutiichek, 17 Ja -re alte«

Mädchen,
welche» schon gebleut hat , sucht
St llavg b!« 1. April.

Z ' e' f-aien bei der Exdrd d. Vl.

Jfel - Hanfe«.
Habe etu 14 « och» trächtige«

Mutter»
schwer«

za verlause«.
Murti « Mutz.
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